
 

 

Turnfahrt Aktive 2018 

Tessin hiess das Ziel dieses Jahr an unserer Turnfahrt. So versammelten sich 21 Turner und 

Turnerinnen am frühen Samstagmorgen.  Dann ging es mit dem Zug richtung Airolo.            

Am HB Zürich hatten wir genug Zeit uns mit flüssigem Proviant einzudecken und da fluri 

ortskundig war übernahm er diese Rolle souverän. Weiter ging es via Arth-Goldau und die 

Kehrtunnels von Wassen nach Airolo wo uns frische aber Sonnige 10° erwarteten. Nun hiess 

es ab auf den Drahtesel. Mit dem Velo fuhren wir die eindrucksvolle Leventina hinab wo es 

einiges zu bestaunen gab. So zum Beispiel den Wasserfall bei Piumogna oder das 

Autobahnviadukt Biaschina. Damit man 21 Veloverrückte beisammen halten  konnten habe 

ich kleine Funkgeräte verteilt welche auch mit perfekter Funkdisziplin verwendet wurden. 

Am Wasserfall entstand dann das Gruppenfoto und dadurch dass die dazu gezogene 

Fotografin noch fast schöner war als der Wasserfall selbst hatten zumindest die Männer ein 

breites grinsen im Gesicht. 

Zum Mittagessen kehrten wir im Grotto dei Pescatori in Giornico ein wo es das typische 

tessiner Ossbuco mit Risotto  gab. Da Tom unser „Tschingg“ im Team war gab es auch keine 

Probleme mit der Kommunikation uns selbst ehr konnte noch was lernen. Gleich daneben 

floss der glasklare Ticino vorbei und lud zum sünnelen am kleinen Strand oder gar zu einem 

kalten Bad ein. Auch hier waren die Funkgeräte wieder im Einsatz denn man wollte ja wissen 

ob es am Tisch nebenan auch so gut geschmeckt hatte. Nach gut 3 Stunden ging es weiter 

richtung  Biasca. Da wir es gemütlich nahmen musste der Herr von Rent a Bike bei der 

Velostation 6 Minuten länger arbeiten was ihm merklich aufs Gemüht schlug. Mit dem Zug 

gings nun nach Locarno zum einchecken in die Jugendherberge und zum Nachtessen mitten 

in der Stadt. Danach……………………………………………………………………. und so traf man sich 

spätestens beim morgenessen wieder. ☺ 

Den Sonntag verbrachten wir wiederum bei schönstem Wetter im Lido von Locarno. Dort 

gab es alles was man brauchte. Die einen versuchten sich beim Beachvolleyball oder beim 

Karten spielen, es gab aber auch Attraktionen wie Wasserrutschbanen oder ein 

Wasserbecken mit Sprudelanlage. So ging auch dieser Tag rasch vorbei und wir machten uns 

auf dem Heimweg.  

Es wurde viel gelacht und angestossen und so können wir auf eine gelungene Turnfahrt 

zurückblicken. 

 


